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der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes 
Wiesbaden Rheingauviertel/Hollerborn am 12. Mai 2015

Entfernung des „Richtungspfeils geradeaus“ auf der rechten Spur in der Klarenthaler Straße / 
Höhe Dotzheimer Straße

Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN:

Der Magistrat wird gebeten zu prüfen, durch welche geeignete Maßnahme dem gefährlichen 
Einfädeln vor der Kreuzung Klarenthaler Straße/Dotzheimer Straße (stadteinwärts) begegnet 
werden kann.

Begründung:

Die Klarenthaler Straße in Richtung Ringkirche ist vor der Kreuzung zweispurig und nach der 
Kreuzung einspurig. Wahrscheinlich ist der zweite „Richtungspfeil geradeaus“ auf der 
rechten Spur gedacht, um ein schnelles Einfädeln der Autos der beiden Spuren auf der 
Kreuzung zu gewährleisten. Tatsächlich ist das Einfädeln der Autos auf der Kreuzung höchst 
gefährlich. Besonders auch weil direkt hinter der Kreuzung (auf der einspurigen Seite) vor 
dem Bäcker Klein oft  auch Autos halten/ parken. Des Weiteren wird durch den 
„Richtungspfeil geradeaus“ auf der rechten Spur ein zügiges Rechtsabbiegen in Richtung 
Dotzheim verhindert.

Beschluss Nr. 0025 

Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN antragsgemäß beschlossen.
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